Berlin, 23. Dezember 2001





Bülent Arslan, Bundesvorsitzender des Deutsch-Türkischen Forums und der Geschäftsführer der CDA-Deutschlands, Uwe Schummer, zu Zuwanderung und Integration:





Europäischer Islam muss europäische Leitkultur beachten





Uwe Schummer, Bundestagskandidat der CDU im Kreis Viersen und der Viersener Bülent Arslan, der auch im Landesvorstand der CDU Nordrhein-Westfalens ist. „Ein Muslim achtet die Menschenwürde. Die Taliban und Bin Laden haben mit dem Islam so viel zu tun, wie die Scientologen mit den Christen. Es gibt in allen Religionen Fanatiker, doch die Mehrheit respektiert die grundlegenden Rechte der Frau. Der Islam hat gemeinsame Wurzeln mit dem Christentum und dem Judentum. 





Notwendig ist ein europäischer Islam. Die meisten Muslime, die in Deutschland leben, orientieren sich kulturell an ihren Herkunftsländern. Was wir brauchen sind an den Universitäten islamische Fakultäten unter deutscher Fachaufsicht, damit in Bildung und Erziehung die deutschen Verfassungswerte einfließen. Das gilt auch für die Schulen. Es sollten Lehrer aus Deutschland sein, die den Unterricht gestalten.





Deutschland braucht eine Integrationskonzeption. Nur so wird verhindert, dass sich die kulturellen Gruppen auseinander entwickeln. Es geht auch um eine kontrollierte Zuwanderung. Zuwanderung braucht Kriterien, die von der Politik vorgegeben werden. Hier hat die Union ein gutes Konzept erarbeitet. Ein überparteilicher Konsens ist möglich. Die Union als christlich inspirierte Partei hat eine wichtige Gestaltungsaufgabe. So wie sie Protestanten und Katholiken zusammengeführt hat, so sollte sie heute die Brücke zu den Muslimen schlagen."





